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te kMiS-gt erSalt-n haben, hierdurch aufgefordert, sich von heute an bis.zu dem Z,ten d.
M. so gewiß -n bttsiaer Mairie r-r stellen, ihre Ansprüche geltrnS zu machen, und ihre vor-
bm^ige" Prisions -Décrété vorzulegen, als widrigenfalls auf ihre späterhin bey des Herrn
Lràs', Ministers Excellenz, oder dem Herrn Präfecten angebrachte Pensions-Gesuche weiter
keine Rücksicht gekommen werden soll. Cassel den 8ten December i8o8.

Der Maire der Residenz.
Freyherr von Canstein.

2) Da die Ordnung in der Lassen, Führung erfordert, daß die Münzsorren bey dem zum Be«
h..f Staats - Anlehns eingezahlte« Beytrage genau getrennt sind, um immer sogleich
übersehen werden zu können, überdies auch ohne Trennung der Münzsorten es nicht möglich
ist den Inhalt der Geld-Paguete nach dem Gewicht zu bestimmen , so wtrd hierdurch auf
deshalb ergangene Verordnung zur Wissenschaft der resp. Darleiher bekannt gemacht, daß
bey aller aus hirsiaer Stadt erfolgenden Einzahlung der Beyträge an den Herrn General«
Einnehmer Balty die Münzsorten genau getrenntund jolglich in eme und dieselbe Dutte oder
Rolle nie mehrerley Grldsvrten zusammen gethan und durcheinander geworfen seyn dürfen.
Cassel dm sten December i8o8. Der Maire der Residenz.

Freyherr von Canstein.

2) Nachstehende Ordre des Gouvernements von Cassel, welche der Mairlt zur Publication zu«
^ grien bet ist, wird hierdurch allen Einwohnern hiesiger Stadt zur Nachricht und Achtung

bekannt gemacht. Cassel den igteri Dec. l8o8. Der Marre der Residenz
Freyherr von Canstein.

ES wird den Kaufleuten der Stadt Cassel verboten, den Herrn Offiziers über die Sum
me von ioo Franks, und den Soldatemüber 25 Centimen zu borgen. Von gegenwärtiger

Publication an s»Üen von den Chefs keine Réclamation über größere als oben bestimmte
Summen gehört werden. Cassel den iqtrn December t8o8. Der Gouverueur von Casses

Reubell.
Für die Treue der Uebersetzryrg

der Secretair der Mairie
Wille.

U est défendu aux Marchands de Cassel de faire crédit à M. M. les (Meiers au delà'd'une

somme de Cent Francs, et aux Soldats au delà de vingt cinq Centimes. A dater de la pré

sente publication il ne sera fait droit de la part des Chefs à aucune réclamation, qui pour

rait leur être addressée pour des sommes excédants celles fixées ci-dessus. Cassel ce f2. De

cember i8o8. Le Gouverneur de Cassel
Reubell.

Pour copie conforme
Le Secrétaire de la Mairie.

Wille. s

4) Da nach einer Verfügung der General - Direction ber Forsten jedem Einwohner untersagt
wird/ Hunde auf die Aecker mit zu nehmen ; so wird solches hierdurch zu jedermanns Wist j
fenschaft bekannt gemacht, indem die Forstbediente angewiesen sind, die auf dem Felde sich

findende Hunde todt zu schießen. Cassel ben itUn Dccembrr 1808.
Der Maire der Residenz.

Freyherr von Canstein»

Bücher zu verkaufen.

j) Von Lossius moralischer Bilderbirbel ist nun des dritten Bandes rtes Heft erschienen, und
das gte wird in einigen Wochen nachkommen. Bon diesem vortrefflichen Werke, dessen

Ku-


